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V o l l e y b a l l  

J a h r e s b e r i c h t  2 0 1 6  

Auf das Jahr 2016 können die Volleyballer mit gemischten Gefühlen zurückblicken. Einerseits verlief 

der Saisonendspurt der Saison 15/16 recht erfolgreich, denn mit dem Aufstieg der H1 in die 

Bayernliga und dem Verbleib der H3 und der Damenmannschaft in den jeweiligen Ligen 

(Bezirksklasse, Kreisliga) wurden fast alle Ziele der letzten Saison erreicht. Lediglich die H2 hatte zum 

Ende der Saison den Aufstieg in die Bezirksliga verspielt. Allerdings stellte sich die neue Saison 16/17 

für einige Mannschaften von Anfang an als schwierig da. 

 

Erneut sind wir mit 3 Herrenmannschaften und einer Damenmannschaft im Spielbetrieb vertreten. 

Zusätzlich gehen 2 Jugendmannschaften (U13 und U18) und eine Seniorenmannschaft (Ü47) in den 

Ligen Mittelfrankens und Nordbayerns an den Start. Komplettiert wird das Angebot wieder von der 

Freizeitmixedgruppe, die an keinem Spielbetrieb teilnimmt. 

Die erste Herrenmannschaft konnte sich in der Saison 15/16 am letzten Spieltag im direkten Duell 

mit dem TV Bad Windsheim die Meisterschaft sichern und den direkten Aufstieg in die Bayernliga 

realisieren. Die Mannschaft konnte im Anschluss gezielt für die neue 

Saison verstärkt werden, um dieses Mal besser abzuschneiden als 

beim ersten Auftritt in der Bayernliga vor 3 Jahren. Allerdings konnte 

erneut kein Trainer mit der notwendigen B-Lizenz gefunden werden, 

da schlichtweg kaum Trainer frei sind, die bei den relativ geringen 

Aufwandsentschädigungen im Volleyball bereit sind für neue Vereine 

zu arbeiten. 

So übernahnahm erneut Oliver Tschäche die Doppelbelastung als 

Spieler und Trainer auf sich. Durch Krankheiten und Verletzungen 

stand bereits die Vorbereitung unter keinem guten Stern, und auch 

die ersten Spiele gingen ersatzgeschwächt teilweise deutlich verloren. 

Die Mannschaft rutschte in einen Abwärtsstrudel, aus dem sie sich 

nicht mehr befreien konnte. Der erste Sieg Mitte Januar war für die 

Moral der Truppe natürlich sehr wichtig, der Abstieg war aber bereits 

zu diesem Zeitpunkt besiegelt. Dennoch muss man sagen, dass man 

im Kern über eine sehr junge und wettbewerbsfähige Mannschaft 

verfügt, die wieder das Potenzial hat um den Aufstieg in die Bayernliga mitzuspielen. Bereits jetzt 

wird im Hintergrund an den Rahmenbedingungen für eine erfolgreichere Saison in der Landesliga 

gearbeitet. 
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Die Herren 2 in der Bezirksklasse starteten erfolgreicher in die neue Saison. Obwohl auch hier das 

Verletzungspech gnadenlos zuschlug 

(Kreuzbandriss, Sehnenabriss in der Schulter 

und weitere teils schwerwiegende 

Verletzungen) steht die Mannschaft mit nur 

einer Niederlage auf Platz 2 als erster Verfolger 

von Spitzenreiter SV Schwaig. Am 11.3. fand in 

heimischer Halle  und zahlreichem Publikum 

der meisterschaftsentscheidende Spieltag 

zwischen Schwaig (Platz 1), der Herren 2 (Platz 

2) und dem TSV Feucht (Platz 3) statt. Trotz 

einer Niederlage, hat man nun den direkten 

Aufstieg selbst in der Hand, der hoffentlich am 18. März gefeiert werden kann. Damit kann endlich 

die Lücke zwischen der Landesliga und der Bezirksklasse geschlossen. 

Die Herren 3 starteten ebenfalls in der Bezirksklasse. Sie hat diese Saison die wichtige Aufgabe 

übernommen, Jugendliche der U18 in den Herrenmannschaften konsequent zu integrieren. Trotz 

gutem Start und einem überraschenden Sieg gegen den favorisierten TSV Ochenbruck wurden unter 

anderem dadurch wichtige Punkte gegen direkte Wettbewerber im Kampf um den direkten 

Klassenerhalt verschenkt. Da half es auch nicht, dass man den überlegensten Satz in der ganzen 

Meisterschaft mit 25:3!! gegen TV Altdorf gewann. Nun muss die Mannschaft als Vorletzter in die 

Relegation, um dort die Klasse zu verteidigen. Diese findet am 1. oder 2. April voraussichtlich in 

Schwaig(wissen wir das schon?) statt. 

Die Damen sind erneut in der Kreisliga vertreten. Es steht noch ein Spieltag am 18. März an, der 

Klassenerhalt ist aber kaum noch gefährdet, das Saisonziel ist damit erreicht. Auch konnte man sich 

für die Finalrunde des Kreispokals qualifizieren, die am 25. oder 26. März stattfindet. Trotz des 

ordentlichen Ergebnisses haben die Damen eine schwere Saison hinter sich. Der sowieso nicht sehr 

große Kader war durch Verletzungen und vor allem aber den Schichtdienst bei den zahlreichen 

Ärztinnen und Apothekerinnen dauerhaft limitiert. Einige Spiele wurden mit absoluter 

Minimalbesetzung bestritten, so dass teilweise ehemalige Spielerinnen reaktiviert werden mussten. 

Im Jugendbereich verlief die Saison für beide Mannschaften sehr erfolgreich. 

Die männliche U13 (3 gegen 3) konnte sich in ihrer ersten Saison in der Bezirksklasse gut behaupten. 

Mit 2 Siegen konnte man die Runde auf Platz 6 abschließen. Nächste Saison wird man dann als U14 

(4 gegen 4) antreten. Es gibt jedoch bereits einige weitere Nachwuchsspieler zwischen 7! und 10 

Jahren, die dann in der U12 und/oder der U13 wieder antreten können. 

Die männliche U18 konnte sich erstmals für die Mittelfränkische Meisterschaft qualifizieren und 

belegte dort einen guten 5. Platz. Im nächsten Jahr wird die Mannschaft dann in der U20 an den Start 

gehen, und zusätzlich  als Herren 4 in der Kreisliga gemeldet, sofern wir die Mannschaft noch mit ein 

paar erfahrenen Spielern ergänzen können. Damit soll der schwere Übergang vom Jugendbereich in 
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den Erwachsenenbereich gemeistert werden. Außerdem soll den Jungs so mehr Spielpraxis 

ermöglicht werden, da die Jugendrunde im Regelfall bereits nach 2 oder  3 Spieltagen abgeschlossen 

ist. Mit dann 4 Herrenmannschaften im Volleyball, gibt es dann nur noch wenige Vereine in der 

Region, die ähnlich stark im Herrenbereich aufgestellt sind. 

Die Freizeitvolleyballer von Martin Wölfel organisiert, waren auch 2016 nicht an offiziellen Runden 

beteiligt. Neben dem wöchentlichen, sehr spielnahen Training war die Gruppe allerdings wie jedes 

Jahr am Sandpokalturnier am Monte Kaolino in Hirschau dabei, und auch ein einwöchiges 

„Trainingslager“ in der Sonne wurde wieder veranstaltet. Die Gruppe füllt ihre zwei Hallenteile 

regelmäßig, auch ohne den Ehrgeiz an einem Wettkampf teilnehmen zu müssen. 

Zu guter Letzt hatten wir dieses Jahr auch eine Senioren 3 im „Spielbetrieb“. Diese ist mit der Herren 

3 quasi identisch. Mangels Gegner fielen leider sowohl die Mittelfränkische Meisterschaft als auch 

die Nordbayerische Meisterschaft aus, so dass man sich direkt für die Bayerische Meisterschaft am 

26. März qualifizieren konnte. 

Neben der Senioren 3 wird gerade auch aktiv über eine Senioren 1 nachgedacht, noch aber haben 

nicht alle potentiellen Mitspieler akzeptiert, dass man mit Jahrgang 1982 und älter bereits als 

„Senior“ zählt … 

Die Planungen für die kommende Saison laufen bereits auf Hochtouren. Neben der schon erwähnten 

Herren 4 wird auch aktuell an einer jungen Mannschaft als Damen 2 gearbeitet. Thomas Nakladal 

und Paul Wagemann haben den Trainingsbetrieb mit einer vielversprechenden Gruppe von aktuell 6 

Mädels bereits aufgenommen. Wir hoffen in der nächsten Zeit noch etwas Zulauf zu verzeichnen, um 

nächste Saison in der Kreisklasse an den Start gehen zu können. 

Im Jugendbereich soll es neben der U20 und der U14 auch noch eine männliche und /oder weibliche 

U12 geben. Die Jüngsten spielen 2 gegen 2 auf kleinem Feld, möglicherweise können wir dadurch 

mehr als eine Mannschaft melden. 

Da trotz der erfolgreichen Jugendarbeit es oftmals in den älteren Klassen (U16/U18) eng wird wollen 

wir als Volleyballabteilung die Zusammenarbeit mit den Schulen noch verbessern und fördern die 

Ausbildung von eigenen Spielern im Trainerbereich mit dem Ziel Ende 2017 allein für den 

Jugendbereich 4 ausgebildete Trainer zu haben und auch im Herrenbereich die Trainersituation 

weiter zu verbessern. 

Auch organisatorisch hat sich einiges getan. Nach langjähriger Tätigkeit als Abteilungsleiter, trat 

Joachim Ritter im Sommer letzten von seinem Amt zurück, da ihm neue berufliche 

Herausforderungen die Ausübung nicht mehr ermöglichte. Für ihn wurde eine Doppelspitze mit 

Sebastian Lenz und Moritz Ingerfeld als Abteilungsleitung gewählt. Martin Wölfel gab dann Ende 

Dezember sein Amt als Kassenwart auf, welches durch Moritz Ingerfeld weiter geführt wird. 
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Beiden, Joachim als auch Martin sei gedankt für ihren langjährigen Einsatz und wir freuen uns, dass 

uns beide noch als Spieler in der Herren 3 bzw. als Verantwortlicher für den Freizeitbereich erhalten 

bleiben. 

Unser Dank gilt in dieser Hinsicht allen, die sich im letzten Jahr innerhalb aber auch für die 

Volleyballabteilung engagiert haben, Trainer und Betreuer, Eltern und Fahrer. Insbesondere aber 

auch der Vorstandschaft des TSV, der Gemeindeverwaltung und auch dem Hausmeister der 

Mittelschule Herrn Olaf Schüchner. 

Die Volleyball Abteilungsleitung 

Sebastian Lenz & Moritz Ingerfeld 

 

Unsere Volleyball Trainingszeiten, zu denen wir gerne neue Mitspieler in der Mittelschule begrüßen 

wollen: 

JUGEND  Betreuer Halle 

U12/U13 Jungen/Mädchen MI 17:00-18:30 Kerstin Staubach, 

Julius Staubach, 

Benjamin Gengener 

2 

U14 Jungen MI 17:00-18:30 Kerstin Staubach, 

Julius Staubach, 

Benjamin Gengener 

2 

U18/U20 Jungen Mo 18:00-20:00 Leo Lohmann, 

Benjamin Gengener 

3 

U18/U20 Mädchen Mi 20:00-22:00 Thomas Nakladal, 

Paul Wagemann 

3 

    

ERWACHSENE    

Herren 1 (Landesliga) Di/Do 20:00-22:00 Oliver Tschäche, 

Sebastian Bosch 

3/1 

Herren 2 

(Bezirksklasse/Bezirksliga 

Di/Do 20:00-22:00 Sebastian Lenz 2 

Herren 3 (Bezirksklasse) Do 20:00-22:00 Andreas Weishaupt, 

Wolfgang Frischholz  

3 

Damen 1 (Kreisliga) Mo/Mi 20:00-22:00 Ludwig Kreischer 2/1 

Damen 2 (Kreisklasse) Mi 20:00-22:00 Thomas Nakladal, 

Paul Wagemann 

3 

Freizeit-Mix Mi 20:00-22:00 Martin Wölfel 2 
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